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DIE LEICHTIGKEIT DER SCHNEIDERKUNST
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ZU BEGINN DER NEUEN MENSWEAR-SAISON NIMMT WEAR DIE WICHTIGSTEN TREND-UPDATES FÜR F/S 2016 UNTER DIE LUPE.

Leichtigkeit ist ein wichtiges Schlüsselwort für F/S 2016, das die Herrenmode von technischer Outerwear bis hin zur Maßschneiderei bestimmt. Brunello Cucinelli beschreibt in seiner Kollektion die „Sprache der Freiheit“, die sich durch eine „Leichtigkeit, die sich durch alle Materialien zieht“ auszeichnet. Der Mix von Seide, Baumwolle und Leinen ist ein starker Trend und die interessantesten Blazer auf den Messen für diese Saison waren alle ungefüttert. 

In Hinblick auf die Farbpalette bietet der Sommer wieder einmal die leuchtendsten Farben, von Ozeanblau bis Mandarine. Stefano Ricci beschreibt F/S 2016 als „erschaffen aus einer reinen toskanischen Brise“, was vor allem in den mediterranen Farbgebungen seiner leichten Blazer zum Ausdruck kommt. Aber der Sommer ist ebenfalls die Saison für neutrale Töne: Viele Militär- und Sport-Styles bedienen sich einer Palette aus Khaki, Beige und Creme für Jacken oder Hosen.

Auch Vintage inspirierte Trends erwachen wieder zu vollem Leben, wobei die 1940er und 1950er als Trendquellen dominieren. Bei Kiton basiert die Kollektion für F/S 2016 auf dem Neapel der 40er Jahre: klare, elegante Schnitte mit doppelreihigen Jacketts und farbigem Leinen. Auch die Pitti Uomo inspirierte unter diesem Motto: Besonders der neapolitanische Look war stark vertreten und allem voran sah man das Comeback der Hüte im Originalstil der 40er. Vielfach wird die Rückkehr der Ganovenzeit im Sinne des Al Capone – wieder sind wir in den 40ern – durch die Neuauflage des Nadelstreifenanzugs gefeiert, u. a. bei Marken wie Tiger of Sweden und Bottega Veneta. Designhäuser wie Canali und E. Tautz orientierten sich für ihren sportlich-eleganten Look an den Fifties und zeigten Bowling-Hemden und eng zulaufende Hosen.

Mikroprints sind weiterhin die beliebteste Variante, einem klassisch geschneiderten Look eine interessante Note zu verleihen. Eton, einer der Pioniere des klassischen Hemds mit Mikroprint, entwickelte für F/S 2016 wieder neue Muster. Auch an Streifen führt diese Saison kein Weg vorbei, nicht nur bei Hemden, sondern auch in Kategorien wie Strick und Jacken.
